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Änderungsantrag 22.01.2021 
HHA 

Fraktion der Freien Demokraten 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 2021) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses   

Drucksache 20/4214 zu Drucksache 20/3978 

         
 Inhalt des Antrags: Einführung einer allgemeinen Ausbildungsvergütung 
 
Einzelplan  17 Allgemeine Finanzverwaltung  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  17 32 Zuweisungen aus dem KFA im Bereich des Ministeriums für Soziales und 

Integration 
Buchungskreis: 2595 

 
Förderproduktnummer 

lt. Leistungsplan 

29 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Fachkräfteoffensive Kindertagesbetreuung 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 33.300,0 +109.620,0 142.920,0 

 Produktabgeltung 33.300,0 +109.620,0 142.920,0 

 

Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 
 

 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel       von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2022 0 "+"36.540.000 36.540.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2023 0 "+"36.540.000 36.540.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2024 0 "+"18.270.000 18.270.000 

 Gesamtverpflichtung    0 "+"91.350.000 91.350.000 
 

 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 

Begründung des Änderungsantrags: 
In Hessen fehlen mehrere Tausend Erzieherinnen und Erzieher. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag in der 

beziehungsvollen Betreuung und frühkindlichen Bildung. Um mehr Fachkräfte für die frühkindliche Bildung zu gewinnen, 

muss die Ausbildung attraktiver gestaltet werden statt bestehende Standards abzusenken. Attraktiv wird die Ausbildung 

insbesondere durch eine flächendeckende Ausbildungsvergütung. Mit der hier vorgesehenen Mittelerhöhung wird dem 

nächsten Jahrgang, der 2021 eine Erzieherausbildung beginnt und nicht bereits durch bestehende Programme vergütet 

wird, eine Ausbildungsvergütung von 1450 Euro gewährt (dies entspricht dem TVAöD, besonderer Teil Pflege). Im 

Haushaltsjahr 2021 sind bei Ausbildungsstart im 2. Halbjahr nur 18.270.000 zu verausgaben. Die Mittel werden aus dem 

EP 08 zugeführt. 
 

 

  Drucksache 20/4875 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      
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Wiesbaden, 21.01.2021 

 

Für die Fraktion 

der Freien Demokraten 

Der Fraktionsvorsitzende: 

 

 

 

 

René Rock 
 

  

  
 

 

 


